
135

Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr ls.
Mittwoch den 21. Jänner 188«.

(SK90—3) Nr. 9U92.

Kundmachung.
An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu

kaibach beginnt der Sommerlehrcurs für Hedam-
men mit deutscher Unterrichtssprache am 1. März
1880, zu welchem jede Schülerin, welche die vor-
schriftsmäßige Eignung hiezu nachweifen kann, un-
entgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlande Krain,
welche sich um die in diesem Sommersemester zu
verleihenden systemisierten zwei Studienfons<Sti-
Pendien von 52 st. 50 kr. ö. W. sammt der nor-
walmä'ßigen Vergütung für die Her- und Rückreise
ln ihr Domicil zu bewerben beabsichtigen, haben
lhre diesfä'lligen Gesuche unter legaler Nachweisung
ihrer Armut, Moral i tät , des noch nicht über-
schrittenen 40. Lebensjahres, dann der intellectuel-
lm und physischen Eignung zur Erlernung der
Hebammenkunde zuverlässig bis zum

1 2 . F e b r u a r 1 8 8 0

bei der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, dass die des
Besens in deutscher Sprache unkundigen Bewerberin-
"en diesmal nicht berücksichtiget werden, w e i l f ü r
' ^ v e n i s c h e S c h ü l e r i n n e n der W i n t e r -
^ h r c u r s v o r b e h a l t e n ist.

Laibach am 89. Dezember 1«?9.
"vn äer k. ll. Anmlezressierunlz für Krain.

(271—3) Nr. 210.

Kundmachung.
Vom t . k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz werden über erfolgten
Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Bela-
stungsrechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
nachbczeichneten Catastralgemeinden enthaltenen Lie-
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra-
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens bis

3 1 . J u l i 1 8 8 0
bei dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

? Catastralaemeinbe « " " « - , , « ° t h s .
.^ gericht beschluss vom
^-

1 Iarenstein Ratschach 3. Dezb. 1878,

2 Vrcsiach Nadmanns. 10. Dezb. 1«79.
dors Z, 13.Ü16.

.'! Polc Stein w. Dczb, 187U,
Z, 13.6U6.

^ Uitlai Littai 23, Dczb. 187U.
g 13,90!),

Graz am 7. Jänner 1880.

(242-2) Lehrerstelle. "'-"-
An der einklassigen Volksschule in IohanniS-

thal ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte
von 450 st. und Naturalquartier zu besetzen.
C o n c u r s t e r m i n b i s 1 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 .

Die Competenzgesuche sind beim gefertigten
Bezirlsschulrathe zu überreichen.

Vom k. l . Bezirlsschulrathe Gurkfeld am Uten
Jänner 1880.

Der Vorsitzende: Slbönwetter.
(5681—3) Nr. 9911 .

Kundmachung.
Vom 1. F e b r u a r 1 8 8 0 an sind zu

Fahrpostsendungen ohne Nachnahme ausschließlich
die von der PostVerwaltung ausgegebenen Post-Be«
gleitadressen, welche zugleich als Äbgabsrecepisse zu
dienen haben, zu verwenden, und Sendungen ohne
Nachnahme, welche nach )enem Zeitpunkte mit Post»
amtlichen oder durch die Privatindustrie aufgelegten
Frachtbriefen zur Aufgabe gebrach! werden sollten,
werden nicht weiter zur Beförderung angenommen
werden.

Von der k. k. PostVerwaltung aufgelegte Fracht-
brief-Formulare zu Sendungen ohnc Nachnahme
können vom Publicum in der Zeit vom 1. bis
15. Februar 1880 bei den k. k. Postämtern gegen
Postbegleitadressen umgetauscht werden.

Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen Handelsministerialerlasses vom 16. d. M . ,
Z . 39,472. — Trieft am 28. Dezember 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(5kL5—I) N l . 733«,

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietuug.
b, Nom , f. Bezirksgerichte ^aas wird
""Mit bekannt gemacht:
N,, Es sei über Ansuchen des Franz
^drih v ^ Pigaun i " w . 365 ft. s. A.
/ "eassumicrung der mit dem Bescheide
5°" l i^. November 1879, Z. 9175, auf
^ " ^3. Ju l i 1879 angeordneten, sohin
^'uit'demRcassumicrungsrechtesisticrtcn
Unk ^ ' ^eilbietunss der den Andrea«
b<z, Ballhaus Kusar von tteenale ge»
ten <?' llerichllich auf 1345 f l . bewerw
^ ^tealitülen Urb. . N r . 3 4 l . Rectf.-
) t / ^ ' ^ und Urb..Nr. 347/33«, Reclf..
l i l l e t ^ "^ Grnndbnch Nadllschet bewil-
l«k,' ^ ' ^ ö" ^ren Bornahme die Tag«

"""N auf den
h l 4 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
ir^e °Ns i o Uhr. hlcrgerlchls mit dem

^ Anhange angeordnet worden.
Seh,, ' t. Neziilsgericht LaaS am 11 ten

i) Nr. 10.313.

. „ Heassmmenmg
vn ter exec. Feilbietung.
Nllak l ^'"'"chen des Herrn Josef
der A, " ° " ^ ü l n i ; (als Machthaber
,.,it ^ " l l Milavc'schen Erben) wird die
H. I s ? ^ ' ^ " " " 16- Oktober 1^78.
'"qcn^ ' " ' ^ be" 22. Jänner 1879
dritte . ' ^ .llewesene und sohln slstierte
vto,. ! /^" ' l !ve Fcillmlnna der dem Paul
»«HL i ^ ° ° " Untcrschleiniz Hs..Nr. 4
let",, ^ ' «"'"'t l ich °"f ^77 fl. bewer-

^«sles br 4 ? « ^ " ' " ^ " " . ' ^ ' " l p -vr. 4'.̂  ff ^ t-el^«uil>lM(!(i auf den
vor..,,.. F e b r u a r I 8 8 0 ,
f r ü " " 7 ' " U h r . hiergerichtS mit dem

K , ü ^ " ^ auacordnct.

^ . u b ' ^ 7 ^ " ' ^ V°i.sch «'" '<'<"'

(74—3) Nr. 7654.

Executive
Realitäten-Nersteiaerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Noval von Grafcnbrunn Nr. 62 die
exec. Versteigerung der dem Josef Delost
von Grafcnbrnnn Nr. 8 gehörigen, ge-
richtlich auf 280 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 454 all Herrschaft Adclsbcrg
bewillget, und hiezn drei Feilbictunns'
Tagsatzungen, nnd zwar die erste aus den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 3. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr.
in dcr Gcrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitiit
bei der ersten und zweiten Fcilbictnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen dcr
Kicitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schiltzungöprotololl und der Grund'
buchsexlract können in der diesgerichllichrn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht gcistriz am lstrn
Oktober 1879.

(107—3) Nr. 9992.

Executive
Nealitätenvelsteigeillng.

Vom l . k. Bezirksgerichte Adclsb'era
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Herrn Franz
Ger^ina von Slavinn die executive Veo
steigernng dcr dem Anton Krissaj von
Mautersdorf gehörigen. gerichtlich auf
A5M) ft. achliätzlcn R.alilülsn Urb. 'N,
220, 2 l 0 2 , 218 ' / , nnd 224 ' / , Ull

Adelsberg pcw. 376 fl. 74 kr. und 15 fl.
75 fi. c. 8. c. bewilliget, und hiezu drei
Fcilbirlungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M i l r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 0 ,
jcdeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocrichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dasS die Pfandrcalilaten
liri dcr ersten und zweiten Fcilbiclung
nur um odcr übcr dem Schätzungswert,
bei dcr dritten ablr auch unter demselben
hintangcgeben werden.

Dir kicilationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen
der Vicilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchsexlraclc können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Vczirtegcricht AdelSberg am
20. Dezember 1879.

(110—3) Nr. 9670.

Executive
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom l. l. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l . l. Finanz»
procuratur (nom. des hohen l . l. Nerars)
die cieculive Versteigerung der dem Io«
hann Oehovin von Klelnotol gehörigen,
gerichtlich auf 2470 ft. geschützten Reali-
tät Urb..Nr. 197 »6 Adelbberg z>cw.
7 fi. 54 kr. c. 8. e. bewilliget, und hie»
zu drei Fellbietungs.Tagslltzungen, und
zwar die erste anf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittaaS von 10 bis 12 Uhr,
i» dcr Oerichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilül

bei der ersten und zweiten Feilbietuna
nur um oder über dmi Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hinlangegebcn werden wird.

Die tticitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadium zu Handen
der iiicilalionscommisswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprolololl und der
Grundbuchscxtracl fonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur rinarsehen werden.

K. l . Bczirls^richl ÄdrlSberg am
l i . Dezember 1879.

(101—3) Nr. 9566.

lz^eculive
Vom l. l. Bezirksgerichte Udllbbcrg

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Herrn Franz

Puppis von Untcrloschana die exec Ver-
steigerung der dem Josef Srebol von
Neoerte Nr. 2 gehvrigrn, gerichtlich auf
1300 ft. geschützten Realität Urb.-Nr. 2
üä Jablaniz pcw. 32 ft. c. 8. c. bewil»
liget, und hlezu drei Feilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

> 30. I u n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
tn der Gerlchlslanzlri mit dem Unhangs
angeordnet wordrn, dass die Pfandrealital
bei dcr ersten und zweiten Feilvirtung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch untcr demselben
hintangegcbcn werden wird.

Die Kicitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Padium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznnuöprotololl ,md dcr Grund-
buchsrflract lömnn in der dicegerichllichen
Registratur smalschrn wrrden.

K. k. Bezirksgericht «kslöbsrc, am
6. Dezember 1879.
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(100—2) Nr. 9404.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Exe«
cutionssache der Herren Josef Gorup und
Franz Kalister von Trieft gegen Andreas
Lenarcic von Nadaineselo die mit dem
Bescheide vom 30. September 1879.
Z. 7591, auf den 5. Dezember 1879
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 2 ' / , aä Prem M o .
280 ft. 60 tr. e. 8. c auf den

1 6. M ä r z 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts übertra»
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
30. November 1879.

( 2 1 4 - 2 ) Nr. 26,153.

Executive

Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ahaz Lazar
von Laibach die exec. Versteigerung der
dem Lorenz Kregar von Podlukowiz gehö-
rigen, gerichtlich auf 1838 fi. 80 tr. ge-
schätzten Realität Rectf.-Nr. 1 aä Grund-
buch Lulowiz bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden , dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dcm Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch untcr
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. November 1879.

(182—2) Nr. 8091.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Geklagte
Gertraud S p o r e r verehelichte M e g l a n .

Von dem t. l. Bezirksgerichte Neifniz
wird der unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten Gertraud Sporer verehelichten
Meglan hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Starc von Prillpi Hs.-
Nr. 5 und Johann Sporer von Pala sud
pru68. 10. Dezember 1879, H. 8091. die
Klage M o . Erloschenerllürung der Hypo-
thelarforoerung per 100 fi. eingebracht,
worüber die Tagsatzuug im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

30. J ä n n e r 1880 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanoen abwe-
send sind, so hat man zn ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Hoöeoar, Gemeinoeoor-
stand in Kollenzdorf, als Curator »ä »e-
Win bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Cnrator nach dcn Bestimmun-
gen, der Gerichtsordnung verhandelt wer«
den und die Geklagte, welcher es übri'
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen ha.
ben werden wird.

6. k. Bezirksgericht Reifniz am Uten
September 1879.

(197—2) Nr. 4073,

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Eppich von Troppau (durch Herrn Dr.
Weneditter in Oottschee) gegen Magda-
lena Kilel von Lalnern wegen aus dem
Zahlungsauftrage vom 20. Oktober 1866,
Z. 2981 , schuldigen Restes per 00 fi.
45 kr. ö. W. c. 3. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcr letzteren
gehörigen, im Orundbuche der Herrschaft
Gottschee sud Rectf.-Nr. 844 vorkommen,
den Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 741 fi. 0. W., ge>
williget, und zur Vornahme derselben
die drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

13. F e b r u a r .
15. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 8 0 .

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, dass die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung anch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden hintangege»
ben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchscxlract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Srisenberg am
22. Dezember 1879.

(223—2) Nr. 26,457.

Dritte ezecutive
Realitätelwersteigerung.

Vom l. l . stäot.'delrg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird belannt gemacht:

Es sei in der Efecutionösache der
l. l. Finanzprocuratur gegen Johann
Kitcl von Igglal die dritte exec. Veistei'
gerung der dem Johann Kilel von Jgg«
dorf gehörigen, gerichtlich auf 5420 ft.
80 tr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 208,
Reclf.»Nr. 164 aä Sonnegg von Amts»
wegen bewilliget, und hiezu die Feilbie-
lungs'Tagsatzung auf den

3 1. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei die-
ser Feilbielung auch unter dem Schätzwerte
hintangcgeben werden wird.

Die kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanc vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen dcr
^icitatlonecommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K, l. städt.-delcg. Bezirksgericht Lai-
bach am 21 . November 1879.

(45 - 2) Nr. 7 4 6 <

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Prelesnil von Stein (durch Dr.
Pirnat) die executive Versteigerung der
den Jakob Kos und Alois Pirnat als
Rechtsnachfolger des Matthäus Pirnat
von Rodica gehörigen, gerichtlich auf
500 fi. geschätzten Realität aä Grund-
buch Habbach toin. I I I . toi. 497, Reclf..
Nr. 41c, Extr.-Nr. 277. Urb.-Nr. 68l/1
aä Michelste:len M o . 500 fl. e. «. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 1l)biS 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhaxge
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
imr um oder über dem >Hchätzungsw.'it,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen der

Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein am 9ten
November 1879.

(5563—2) Nr. 8687.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ponilvar von Pouschetsche, als Cessionär
des Anton Iuvanciö von Zahrib, M o .
l47 fl. s. A. die mit dem Bescheide vom
5. Dezember v. I . , Z. 9861, sistierte
dritte executive Feilbietung der dem Io»
hann Karosec von Mühlen Hs.-Nr . 1
gehörigen, gerichtlich auf 1060 fl. bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 212/195, Rectf.-
Nr. 447 aä Nadliset reassumiert, und zu
deren Poruahme die Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 17len
Oktober 1879.

(206—2) Nr. 7835.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirks gerichte Krainburg
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Raimund
Krisper von Krainburg (durch Dr. Men.
cinyer) die exec. Versteigerung der dem
Lorenz Pirmann von Pcimsluu gehörigen,
gerichtlich auf 4000 fi. gcschätzlci, Reali-
täten Grundbuchs-Einlage Nr. 5 l der Ca<
tastral^im'inde Primstan, mit Aufnahme
der Parcelle Nr, 524 neu „i'i^ton dd , "
bewilliget, und hiezu drei Fcilliictu»no-
Tagsatz'mgen, und zwar die erstc auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5 M ä r z
und dle dritte auf den

8. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäte n
bei der ersten und zweiten Feilbietung nm
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demsrlben hint,
angegeben werden.

Die licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen dcr
licitationscommission zu ecleaen hat, sowie
die Schätzungsprotosolle und die Grund-
buchsextracte lünnen in dcr oiesgrnchllichen
Rcgistratur ein^s^en werden.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg am
18. November 1879.

(42—2) Nr. 14,4^0.

Executive
Vom t. t. städt.-dcleg. Bezirlsgerichle

Rudolfslmrt wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Sparlasse

Laibach die exec. Versteigerung der dem
Ialob Besou von Schalowi; gehörigen,
gerichtlich auf 1383 fl. geschätzten Rea-
lität Nectf. 'Nr. 123 aä Gut Stauden
M o . 440 fi. c. 8. o. bewilliget, und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. März
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bci
der dritten aber auch unter dcmselbc»
hintangcgeben werden wird.

Die Licitalicmsbedingnisse, woroach
insbesondere jeder tticitant vor gemachten,
Anbote ein iOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlrgci, hat, sowie
das Schätznügßvrolololl und dcr Grund-
buchöerlralt lönnen in der diesaerichtlichei,
Registratur ciüges.hcn werden.

Rudolfswttl am 9. Dezember 1879.

( 9 9 - 2 ) Nr. 9413.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Johann Zalaznil von
Loilsch gegen Johann Ostanl von Stermc»
die mit dem Bescheide vom 9. Septem-
ber 1879. Z. 6871. auf den 9. Dezen"
ber 1879 ungeordnete dritte exec. Feilble-
lung der Realität Rectf. »Nr. 109 acl
Sittlcher Karstergllt M o . 41 fi. 48 kr.
e. 8. e. auf den

17. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts überlra«
gen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
30. November 1879.

l 103 -2 ) Nr. 9584.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutiunbsache des Euyen Vilhar von Stein-
berg gegen Josef Zelto von Narein dle
mit dem Bescheide vom 8. September
1879, Z. 6868. auf den 9. Dezember
1879 angeordnete dritte rxec. Feilbielung
der Realität M o . 30 fi. 4b kr. c 8. c.
auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts übertra-
gen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg aM
6. Dezember 1879.
(W5—2) Nr. 9815.

Uebertragung ^
dritter erec. Feilbietung.

Vom t, l.' Bezirksgerichte Aoelsbcrg l
wird bekannt gemacht, dass ln der Ae- f
ciilioilSsachc des l. l. Sleueramtes Adels-
berg (nom. des hohen l. k. Nerars) gt'
aen Franz Mantel von Belsto die mit
dem Bescheide vom 29. August 1879,
Z. 0546, auf den 16. Dezember 18?9
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
dem Franz Santel gehörigen, auf 1266
Gulden geschätzten Realität Urb.-Nr. 96
aä Luegg M o . 87 fi. 92 kr. o. 8. c.
auf den

. 1 3- A P r i l 1 8 8 0 ,
oorm.ltags 10 Uhr, Hiergerichts übertu .
gen worden ist. l

K. t. Bezirksgericht Adelsberg ass ^
14. De;elnber 1879.

( 9 6 - 2 ) Nr. 929?.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.

. Vom l. t. Bezirksgerichte AdelSbels
Wird belannt gemacht, dass in der Ae-
cntlonssache der Frau ssrancisca Visi4
von Trieft gegen Matthäus Maßlo t>o"
Seuce die mit dem Bescheide vom 30stt"
März 1878, Z. 3109, auf den 26s<e"
xiuli 1878 angeordnlte dritte erec. 8«^
blelung der Realität Urb. -Nr . 18 ""
Schlllertabor M o . 130 fi. 87 kr. c. s>"'
neuerlich auf den

. 1 2. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr. hiergerichls angeord-
net worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg «'"
27. November 1879. l

(5568-2 ) Nr?4000^ '

Uebertragung
ontter exec. Keilbietung.,

Vom t. «. Bezirksgerichte iiaas " i "
hlemit belannt gemacht-

Es sei über Ansuchen des Georg U '
v°n Prez.d die auf den 5 Mai ^
angeordnet gewesene dritte executive 3 ^ '
wtung der dem Matthäus Lipovec ">'
Babenfeld Hs.-Nr. 25 gehörigen, acri<
'ch auf 2054 fi. geschätzten Realität f

Urb.-Nr. 44 ad Grundbuch Neubabenf""
auf den

. l 2 . F e b r u a r 1 « 8 0 , ,,^,
uorm.ttllgs 9 Uhr. Hiergerichts mit H
«e.satze übertragen, dass obige Neaw"
hiebet auch nüthigcnfalls uuter de>" ^
tzungswerte an den Meistbietenden y"
angeaeben werden wird. ^.^

K. f. BrznlSMicht ^aaS a " ^
Iun l 1879.
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(178—3) Nr. 62.

Bekanntmachung.
Vom k. k. L mdeS- als Handels-

gerichte in Laibach wird den un«
bekannten Rechtsnachfolgern des ver-
storbenen Tischlermeisters M a r t i n
P e t r i n von Laibach hiermit eröffnet,
dass der qewerbliche Aushilsstasse»
verein, registriert« Genossenschaft Mit
beschränkter Haftung in Laibach «durch
Dr. Moschi), gegen Mart in Petrin,
bezüglich dessen unbekannte Rechts-
Nachfolger, die Klage äs praos. 3ten
Jänner 1880, Z. 62, wegen Zah<
lung der Wcchselsumme per 100 fl.
sammt Anhang eingebracht, worüber
ber Zahlungsauftrag vom 3. Jänner
l880, Zahl 62, erlassen und dem
ben unbekannten Rechtsnachfolgern des
Martin Petrin unter einem aufgestell«
ten Curator kä aowm Herrn Dr . Pf<f-
ferer, Ndvocaten in Laibach, zugestellt
wurde.

Hievon werden die unbekannten
Rechtsnachfolger des Mart in Petrin
wit der Aufforderung verständiget, dass
5e entweder dem aufgestellten Curator
Hre allfälligen Bertheidigungsbehelfe
an die Hand geben, oder einen an-
bern Rcchtsfreund bestellen. widri<
genS diese Rechtssache im Falle der
^ngebrachlen Einwendungen nur mit
^m aufgestellten Curator verhandelt
"nd darüber was Rechtens ist, erkannt
w"den würde.

Laibach am 3. Jänner 1880.

(179—2) Nr. 9296.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

^lrd bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der k. k. Fi»
^lizftrocuratur in Laibach die execu«
live Feilbietung der den Peter Wur-
êr'schen Erben und Erbeserben, dann

^ Blaz Klementit und dem min-
^hr igen Albin Klemeniii gehöri-

^ , gerichtlich auf 4400 st. bewerteten
^«'Antheile der im magistratlichen

^undbnche Band 7, Seite 233 vor.
^Menden. in der Petersvorstadt zu
^bach gelegenen Hausrealität Conscr.-
ll-139 bewilliget, und zu deren Bor-
°̂hme die Abhaltung dreier Tagsatzun-

^ " auf den

16 . F e b r u a r ,
15 . M ä r z und
19 . A p r i l 1 8 8 0 ,

^.eslnal vormittags um 10 Uhr, im
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
y^ Beisahe bestimmt, dass diese
^.litiit, falls sie bei der ersten und

dtw^ ^agsahung nicht um oder über
ltẑ  Schätzungswert angebracht werden

selb ^ ^ dritten auch unter dem'
^Mtangegeben wird.

Nack ' Licitationsbedingnisse, wor-
Au« ^^besondere jeder Licitant, mit
y V'ahme des k. k. Nerars, vor ge-
iU f ! ^ Anbote ein lOproc. Vadium

vanden der Licitationscommission
h "legen hat, sowie das Schätzungs-
f. "-oll und der Grundbuchsextract

s l r ^ " " ^ " hiergerichtlichen Regi<
"Ulr eingesehen werden.

^ .^"chzeitig wird den als Tabu-
glaudlgern betheiliqten unbekannten

. Mstm Ditll'schen Erben und Nach.
t ^ " " bekannt gegeben, das« zur Wah.
""3. lhrer Rechte in vorliegender Exe-

Dr ° w ^ ^ ^ " hierortige Ndvocat Herr
' ^lunda zum Enrntor bestellt wurde.
Schach am 16. Dezember 1879.

(109—3) Nr. 10.011.

Reassumiernng
exec. Feilbietungen.

Vom e. l . Bezirksgerichte Aoelsberg
Wird belannt gemacht, dass in der Ere.
culionssache des l. t. Steueramle« Adels»
berg (nom. des hohe» t. l. Aerar») ge»
qen Vuras Snierdu von Kal die mit Be-
scheid vom 26. Mai 1876, Z. b(X^,
bewilligte und mit Bcschrid vom 7len
September 1878, Z. 8 2 1 1 , sistierlr
sfrt. Feilbietung drr gegnerischen Real>-
lat Urb.'Nr. 4 aä Pl rm veto. 43 ft
55 kr. c. 3. c. rrassumiert lon>de, und
zu deren Vornahme die T^gsahung mit
dem vorigen UnHange auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
6. A p r i l 1 8 8 0 .

vormittags 10 Uhr, angeordnrt worden ist
K. l . Bezirksgericht Abelsberg am

21. Dezember 1879.

( 3 9 - 3 ) Nr. 5960.

(zmutive Fcilbietungen.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte !̂ack

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Franz

Kermelj von Smoudnim die exec. Feil«
bietung der dem Johann Demäar von
Pölland gehvrigen, gerichtlich auf 1370 f l .
bewerteten Realität Urb. < Nr. 907/656
kä Herrschaft âck wegen schuldigen 200 fl
c. 8. c. bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Ta^satzung auf den

7. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

10. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Oerichlssanzlel mit dem Beisätze angeord»
net worden, dass okgedachlc Realilül erst
bei der drille» Tagsatzling allenfalls auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

K. l . Bezirksgericht Lack am löten
Dezember 1879.

(28l —1) Nr . 684 l .

Erinnerung
an die unbclanulen Ausenlhallsorteswo be»
ftildlichcn Gregor, Helena, Margarelh. Ag<
nes, Mart in, Malhlas,'Anna und Gertraud
V t u i e l , Franz, Johann, Maria Io«

sef und Ursula K o l e n c.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nas.

senfllh wild den unbrlannlen Aufrnthalls'
orleb woblfindlichenGiegor. Helena,'Mar<
gareth, Ägncs. Mart in, Mathias, Anna und
Gertraud Sluset. Franz. Johann, Maria,
Josef und Uisula ttolenc diemit erinnert:

Es habe Johann Slus^l von Jeder-
jel (durch Herrn Dr. Slcol) wider die.
selben die Klage auf Verjährt' und Er-
loschenerllärung der auf srlner H»,br<ali-
tät Urb..Nr. 98 und 99 »ä Reilenburg
für Gregor, Hrlena, Margareih und Agnes
S ln i . t seit 26. «lugnst 1807 hastenden
Belragf« pr. 366 fl. 25 tr. V, Z. oder
198 f l . ä i lr. »sterr. Nähr., dann der
für Mart in, Mathias, Anna und Ger.
traun Sluiel im Grunde des Uebcrgab«.
oertragis vom 14. Juni 1832 pr. 374
Gulden 57 tr. 2 . M . ober 393 f l . 70 lr.
ü. W. und endlich der für Franz, Johann.
Maria, Josef und Ursula Kolenc im
Grunde des Schuldscheines vom I9l .n
Nn«ust 1847 pr. 21 fl, 40 lr. C. M .
oder 22 fl. 75 lr. 0. W. hastenden For»
derungen liud plll68. 7. November l879,
Z. 6841, hieramlS eingebracht, worüber
zur summarischeu Verhandlung die Tag»
sahung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormitlagsHUHr.mitdemAnhangedrstz 13
des Iustizhofdecrcles vom 24. Ollober
1845 angeordnet und den Geklagten we»
gen ihres unbekannten Aufenlhalles Herr
itorenz Potoinit von Vlallovc als Eurator
llä ^clum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechlcr
Heil selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestllllen
Luralor verhandelt werden wird.

N. l. Vezirkogfllchl ^as^iifuy am
15. November 187U.

(10—3) Nr. 10,515.

Reassumierung
exec. Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Oreschel von laibach wird die mil Be»
scheid vom 24. Jänner 1877, H. 9784
und 11.748. auf den 8. März. 5. April
und 10 Mai 1878 angeordnet gewesene
u»d sohin sislicrle er>c. Feilbieluxg der
dem A»to» Rvjinc von Zirlniz Hs ^
Nr. 33 gl hüiigen, gerichtlich auf 2610
Gulden brwerlllcn Nralilüt äub N^clf.»
Nr. 325 llä Haaobcrg re2,83UMllUl1o aus
den

19 F e b r u a r ,
1 8 . M ä r z und
2 1. A p r i l 1 8 3 0 ,

jedesmal vormitllag« 10 Uhr, hiergerichtS
mit dem fiühcrn Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Voilsch am 19len
Dezember 1879.

( 7 - 3 ) Nr. 10,732.

Neassmmcnlng
ezecutiverFcilbictungcn.

Ueber Ansuchen des Johann Ben-
iina von Raone Hs-Nr . 31 wird die
mit Bescheid vom 19. Oktober 1874.
Z. 7206. auf den 4. März und 6len
Apli l 1875 angeordnet gewesene und so<
hin sislierte exec. Feilbielung der dem
Kaspar iiogar von Scroonica Hs.-Nr. 21
gehörigen, gerichtlich auf 1379 fi. bewer-
teten Realilüt 8ub Rectf.'Nr. 83. Urb..
Nr. 87 »ä Graf Lamberg'sches Canoni«
cat Laibach rekssunikuäo auf den

2 0. F e b r u a r und
2 0. M ä r z 1 8 8 0 .

jedesmal rormitlug« 10 Uhr. hirrgerlchts
mit d»m frühern Anhange angrordmt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 19ten
Dezembrr 1879.

(5—3) Nr. 10,733.

Ncassumierung
executivcr Fcilbietungcn.

Ueber Ansuchen des Andreas äoar
von Oberdorf (als Vormund der min»
derj. Matthäus Coar'jchrn Erben von
blatenegg) »ird die mit Bescheid vom
2. Otiober 1878, Z. 10.038, auf den
11. Dezember 1878. 11. Jänner und
s3. Februar 1879 angeordnet gewesene
und suyin sisturle erec. Feilbietung der
dem Kulas Tuiö, i von Viglll:n Hs.«
Nr. 31 gehvrlgen, gerichtlich auf 11,078
Gulden bewerlelen Rmlilüt »uo Neclf..
Nr. 390 ^ä Gut Thurnlal wegen schul«
digen 520 fi. l-e558umkuäa auf den

2 0. F e b r u a r ,
« 0 . M ä r z und
2 2 . A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerichts
mit dem flühern Anhanac angeordnet.

K. l. Vezirlsgerichl Loilfch am 19len
Dezember 1879.

(46—3) Nr. 4392.

Erec. Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die exec. Feilbielung der dem

Urban Aubel von St . Veit gshüriarn,
im Grundbuche der Pfarrhofsgill S t . Veit
«ub U r b . - N r . 18cl. Nrc l f . -Nr . 166.
Suppl.<Vand V, lol. 308 vorlommlndsn,
gerichtlich ans 830 fi. bewerlclen Rea.
lilät wegen aus dem Zahlungsaufträge
vom 31 . Mai 1879. Z. 2176. schuld«,
gen 600 fl. s. A. bewilliget, und zu deren
Vornahme die lagsatzung auf den

5. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet, dajs obige
Realität bei der ersten und zweiten Feil'
bielui'gsTclgsahung nur um oder iiber, bei
der drillen aber allri'salls auch unler
dem Schätzungswerte an den Meistbie.
tenden hinlangegeben werden würde.

Der Grundbuchslflract. die tticita»
lionsbedingnisse und das Echühungspro«
tokoll können hlesgerichlseinqeslhen weiden.

K. l. Ve^irlsgericht Silllch am 13len
November 1879.

(11—3) Nr. 10,424.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Hcrrn Anton
Moschll von ^aibach wird die mil Be»
scheid vom 25. Ap^ll 1879, Z. 3960.
auf den 28. August, 2. O'tober uno blen
Novlmber 1879 ai'geortmcl grw,s,ne >fe«
culioe Feilbi.lui'g der dem Franz Vajt
von Planina Hs. »Nr. 1 l 3 gehvriuett,
gerichtlich aus 650 ft. bewrrlelen Nlal l-
tät »üb Nectf. .Nr. 98 »ä Haasbecg
auf den

1 9 . F e b r u a r ,
18 . M ä r z und
2 1. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormi'lags 10 Uhr, hiergerlcht«
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht ttoilsch am 18len
Dezember 1879.

(12—3) Nr. 10.426.

Ncassunueiung
M . Fcilbictungen.

Ueber Anjuchen des l. l. Sleueramtes
Loilsch (nom. des hohen t. l. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 22. Dezem-
ber 1878. Z. 14.564. auf den 14>en
Mal . 1 i . Juni und 10. Jul i 1679
angeordnet gewesene und sohin sislierte
efec. Feilbietung drr dem Anton Opela
von Zirlniz Hs.-?tr. 178 gehörigen, ae.
richllich auf 2450 fl. bewerteten Rcali«
tät 5ud Reclf .-Nr. 352 »ä Haasberg
ro»38UlNTuäo auf den

1 9 . F e b r u a r ,
18 . M i i r z und
2 1 . A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormiüags 10 Uhr, hierzerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. t. Beznlsgericht Vonsch am löten
Dezember 1879.

l 9 7 - 3 ) Nr. V313.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezillsgetichte Adilsberg
wird bllannt gemacht, dass in der Efe-
culionssache des Paul Srcbotnal von
Luegg gegen Unlon Mar lovi i i von Vu-
tuje die mit dem Bescheide vom 7len
August 1679. Z. 5960. auf den 28sten
November 1879 angeordnete drille efe-
cutioe Feilbietung dlr Realilüt Urb-
Nr. 73 «lä Luegg p^o. 00 fi. c. ». c.
auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormillaas l0Ul>r, hlergerlchlS übertra»
gen worden ist.

K. l . Bezirksgericht «delsberg am
28. November 1879.

( 5 6 1 6 - 3 ) Nr. 3067.

Rcassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte I d l i »
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Maühüus
Kosmai von Govel die zur Einbringung
der Forderung aus dem Vergleiche vom
19. Mai 1877, Z . 2393. pr. 150 fi.
s. N. mit V,scheid vom 8. April 1879,
Z 1488'/, , vfwilligte. jedoch unterm
28. August 1879, Z . 3703. frustrierte
drille efsl. Fcilbiclung drr dem Lr/cuten
^ukas Hake! von Godowilsch gehörigen
Realität Urb.'Nr. 917/28 ac! Hcrlschaft
W'ppach ini gerichtlich erhobenen Schütz'
werte pr. 3460 fi. im Reassumierungs.
wege auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem früheren
Anhange angeorbni-l. dass die obige Nea-
litül nunmehr nölhigensalls auch unler
dem Schätzwerte an den Meistbietenden
werde hinlanaegrbrn werden.

Die F.ildieNlngöbedinnmss'', nach wel-
chen jeder Kauflustiae vor der Flilbietuna
ein I0proc. Vadium des Schätzwerte«
zu Handen des Feilbietunaacumniissärs
lu erlegen hat. sowie dlr Grundbuch««
tflracl und da« Schähungsprolololl lön-
nen in den gewöhnlichen Amlöftunden
hiergerlchl« eingssehen werden.

K. t. Vezirloalrichl Idr ia am 23stm
November is7i^.
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(165—1) Nr. 8331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburg die executive Verstei-
gerung der dem Anton Zaplotnit von
Krainburg (nom. des hohen Aerars) ge-
hörigen, gerichtlich auf 910 ft. geschätzten,
im Glundbuche der Stadt Krainburg
5ud Ein1..3ti. 69 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet weiden, dass die Pfandrea-
lität bei der eisten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzuugtz«
Wert, bei der dritten aber auch unter
demjelben hintangegebm werden wird.

Die Lic>tatio»sbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
3. Dezember 1879.
^(160—1) Nr. 8537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k, Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz
Oumi von Krainburg die executive Ver«
steigerung der dem Josef Iagodiz von
Olscheut gehörigen, mit executiuem Pfand-
rechte belegten Realitäten Urb«.Nr. 287,
Einlaqe-Nr. 547 acl Michelstetten und
Grundbuchs - Nr. 72 aä Bezirksgericht
Krainburg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskan'zlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreü'
litäten bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Llcilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund-
buchsextructe können in der diesgericht«
lichen ReMratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
17. Dezember 1879.

(129—1) Nr. 5749.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die executive Veistei«
aerung der dcm Johann Gerjovic von
Ribenca gehörigen, gerichtlich auf 240 st.
geschätzten, im Gvuudbuche der Herrschaft
Mokriz «üb Post-Nr. 459u, 459d, 1003
vorkommenden Realitäten bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs « Tagsatzungen,
und zwar die erste auf drn

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 188 0.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dic Pfand,ealltälen beider
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlltt-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextractc können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
3. Dezember 1879.

" (260I7I ) Nr. 7925.

Relicitatwn.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita»

tionsbedingnisse werden die vom Georg
Medos von Dreuouz Nr. 6 erstandenen,
auf Namen des Mathias Medos von
Drenouz vergeloahrten, im Grundbuche
der Herrschaft Gradaz sub Urbar-
Nr. 165^o und Urb.°Nr. 175 vortom-
menden, gerichtlich auf 305 si. bewerteten
Realitäten am

2 7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Dezember 1879.

(115—1) Nr. 13,519.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Bratkovii (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der dem Anton Marusic
von Dolgaraka (zu Handen des Curators
Carl Dernovsck von Arch) gehörigen, ge-
richtlich auf 1231 st. geschälten Rea-
lität Urb.. Nr. 59 aä Herrschaft Land-
strah bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

H. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat.
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdei'..

«. l. Bezirksgericht Gurlselo mn
22. November 1879.

(123 1) Nr. 14,384"

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Emilie
Bric (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der der Anna Atoflanc
(durch den Curator Johann Lavrinsel
von Hasclbach) gehörigen, gerichtlich auf
1130 fl. geschätzten Realität Ürb.-Nr. 107,
Rcctf-Nt'. 75 aä Pfarrgilt Haselbach be«
williget, und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
nnd die dritte auf den

10. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dcm Anhange, angeord«
net worden, dafs die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch nntcr demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezilksgericht Gurlfeld am
14. Dezember l v?').

(259—1) Nr. 8217.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita«

tionsbedingnisse werden die von der Maria
Magaj aus Tschernembl erstandenen, auf
Namen des Mathias Magaj aus Tscher-
nembl vergewährten, im Grundbuche der
Stadtgilt Tschernembl äub Curr.'Nr. 619.
624 und 626 vorkommenden, gerichtlich
auf 1126 st. ö. W. bewerteten Realitäten

am 27. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr , in der Gerichts-
tanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
30. Dezember 1879.

t258—1) Nr. 7088.

(ifec. Realitätenverkaus.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ud wm. X V l l , w l . 331, 332.
333 und 334, dann wm. X X V I I , lol. 15,
92, 96 und 100 vorkommende, auf Peter
und Maria Muhvi i aus Mitterradenze
vcrgewährte, gerichtlich anf 106 f l . be-
wertete Realität wird über Ansuchen des
I. l . Steueramtes Tschernembl (in Ver-
tretung des hohen k. t. Aerars), zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Rück-
standsausweise vom 15. Apri l 1879
Z. 7088, per 60 fl. V, tr. ö. W. sammt
Anhang, am

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l 18U0

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1880

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
40proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
4. November 1879.

(267—1) Nr. 7125.

!iieassumierung eiecutiver
sieaiitaten Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgericht Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Zorko von Eitava die executive Verstei-
gerung der dem Anton Wulf von Swur
gehörigen, gerichtlich auf 2965 fl. ge-
schätzte» Hubrealität Urb.-Nr. 116 aci
Oberradelstein im Rcassumiernngsmege
bewilliget, und hiczu zwc» FeilbietuugS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r
und die zweite auf den

3. M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrea-
lität bei der ersten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber anch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L>citant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
bnchscxtract können in der dicsgericht»
lichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezi.ksgericht Nassenfuh am
22. November 1879.

( 3 2 2 - 1 ) Nr. 5944.

Executive

. Vom k. k. Bezirksgerichte Wipp^ch
W,rd bekannt gemacht:

Es werde die executive Versteiae-
rung der der Gesammiheit der Berech-
tigten, von Podkraj gehörigen, im Grund-

Nr.132, 133. 134, gerichtlich auf 4115 fl
bewerteteu Wald- und Weidecun.plexe
wegen ans dem Rückstandsausweise uum
II. Februar 1879 dem hohen Aerar
schuldigen 128 f l . 51 kr. sammt Ver-
zugszinsen, der auf 14 f l . 57 kr. adjustier«
ten und weiters auflaufenden Executions-
kosten bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs < Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

13. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 blH 11 M r

Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Wald' und Weidecom«
Plexc bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanczegebm werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach an»
14. November 1879.
(261 -1 ) Nr. 789?7

Erec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Gottschce 8ub lom. 34, lol. 34 vorkom-
mende, auf Jakob Pavlcsiö aus Brezjc
vergewährte. gerichtlich auf 300 fi. be-
wertete Realität wird über Ansuchen des !
Josef Simonie von Weiuberg, zur Ein-
bringung der Forderung aus dem Ver<
gleiche vom 29. August 1861, Z . 326»,
per 172f l . 32 ' / , kr. ö. W. sammt An-
hang, am

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l 1880

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
Idproc. Vadiuins feilgcboien werden.

K. t. Bezirksgericht Tscheruembl ani
17. Dezember 1879.

(5566-1 ) Nr. 6059.

Executive
Nealitäten'-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kotnil von Nadlest die cxcc. Veistei-
genmg der dcm Anton Tav^elj von Laase
gehörigen, gerichtlich auf 3410 fl. ge-
schätzten Nenlität «ud Nrctf.. Nr. 647
aä Grundbuch Herrschaft Haasberg be-
williget, und hiezu drei FeilbietlMa.3'
Tagsahnngen, und zwar die erste auf den

13. F e b r u a r ,
me zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

' 3 . A p i i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vu> mittags von 9 bis 12 Uhr.
m der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
»tat bcl der ersten und zweiten Feilbie-

tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert bcl der dritten aber auch untel
demselben hintangegeben werden wird.
. . , ^ e Llcitationsbedingnisse. wornach
n sbe ondere leder L.citant vor gemachten«
Anbote ein wproc. Vadium zu Hände"
oer ^cttationscominission zu erlegen hat.
owie das Schätznngsprotokoll und del

Grundbuchsextract könuen in der d i ^
gerichtlichen Registratur eingesehen w ^

^ ^ ^ ^ Bezirksgericht Laas am 20sttl«
September 1879.

(321 -1 ) Nr. 6273-

Executive
!1lealitäten-Versteiqerung.

m i ^ ? l t . Bezirksgerichte Wippach
wlrd bekaunt gemacht:

Es werde die executive Versteif
lung der den minderjährigen Franz, 35
hann, Felix, Josef und Maria Pel, ovl/
vou Pule Nr. 2 gehörigen, im Grund-
buche des Gutes Tnllrk M " . 15 vol'
kommenden, gerichtlich auf 1382 si. ^
werteten Realität wegen aus dem 3 i ^
»tcmdsausweisc vo», I I. Februar 1S^'
drm hohen Aerar schuldigen 56 fl. 76 ll
sammt Anhang, der auf 5 fl. 11 kr. ^ '
iu tieitni u»d weiters auflaufenden 6 ^
^tionsloiten bewilliget, und hiezu dtt
Fe.lbletungs-Tagsatzungen. und zwar ^
elste auf den

.. . 14. F e b r u a r .
die zweite auf den

. ^. 13. M ä r z
uud die dritte auf den
. . . l 3 . A p r i l 1 6 8 0 . .,.,
irdrsmal vormittags von 9 bis N Uyl'
hleraetlchts mit dem Anhanqc anaeordl'e
worden, dafs die Pfaudrealität bei ^
nsteu und zweiten Feilbietung nur u°
oder über dem Schätzungswert, bcl "
dritten aber auch unter demselben h""
angegeben werden wird. .^

K. k. Aeziilsgerich« Wippach "'
2U. November iv?i).



,3»

(5572—1) Nr. 3658.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hlemll bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,

proruralur (nom. des hohen t. t. Aerars)
d't Reassumierung der mit dem Bescheide
bom 14. April 1878. Z . 2772. auf den
16 November 1878 angeordnet gewesenen,
sohln aber sistierlen drillen exccuilven Feil.
bielung der t,em Mathias Meden von
vsredel hs . -Nr . 14 gehörigen Realität
M«ctf..Nr. 5)14 ^ci Nudlisel bewilliget,
u»d zu dcrri» Vornahme die Tagsahung
nuf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frühern Nn>
Hangt angeordnet worden.
^ K. l. Bezirksgericht Laa« am 23sten
Juli 1879,

(163-1) Nr. 8379.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksszerichtc Krainburg
blld bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer.
""leg Kiainburg (nom. des hohen l. l .
^rars) die executive Verstelgeru„g der
°lln U„ton Rogel von Unterfernil nehö-
!'»tn. gerichtlich auf 3021 fl. geschätzte,'.
'M Grundbuche der Herrschaft Kreuz »ud
"lb.'?lr. 820 vorkommenden Realität be.
^lliget, und hiezu drei Feilbielungs.Tag.
l^Ungl,,. und zwar die erste auf den
. 14 . F e b r u a r ,
"t iweite auf den

1 5. M ä r z
'"d die dritte auf den
, 15. A p r i l 1 8 8 0 .
^«mal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
." Äerichtskanzlei mit dem Anhange
Ordnet worden, dass die Pfandrealität
.̂ ' ^ ersten und zweiten Fellbietung
^ >lm oder über dem Schätzungswert,
e' ^r dritten aber auch unter demselben

^Ngegeven wrrden wird.
. D i e Licltationsbedingnisse. wornach
^besondere jeder?icllant vor gemachtem
?,̂ ote ein lOproc. Vadium zu Hand-n der
^tatlonscommisslon zu erlegen hat. sowie
. ^ Bchitzungsprotololl und der Grund'
^«extract können in der diesgericht.
^n Registratur eingesehen »erden.

2 >. k. Vezirlegericht Kralnburg »m
'Member 1879.

l l ! i 5 » i ) Nr. 14.388.

Erinnerung
^ n n a Au gust in von Veniie und deren

unbekannte Erben.
,,. "on k m ,. l. Bezirlsgerichte Gurk.
5° wird der Anna Auguslin vonVeni.und
^" unbelannien Erben hiemil erinnert:

H ^s habe wider dieselben bei diesem
^'chle Bajer Maria l durch Herrn Dr.
h/'l') die Klage wc^en Elsitzung der
U" i t t «erg.'^ir. 34 ad Gut Deutsch,
w ^'^eslrenLt, und wird die Tagsatzung
">den

^ 6. F e b r u a r 1 8 8 0 .
^Uags 8 Uhr. Hiergesichts angeordnet.

^ < l der Aufcnllialtsorl der Geklagten
d l ^ Gerichte unbekannt und dieselben
fil,h hl a»s den t. l. Elblanden abwesend
l l ^ ' ^ hat man zu deren Vertretung
V l , / ^ deren Gefahr und Kosten dcn
z<j 'tiavlin von Kobile al« Curator

^Utn bestellt.
^t>, k l ag ten werden hievon zu dem
tH, dtrsliwoiget. damit sie allenfalls zur
"l,df ^ ^ l selbst erscheinen oder stch einen
^ t t i ^ ^llchwalter bestellen und diesem
^dl, namhaft machen, überhaupt im
^ ''MmaMen Wege sinschrellen und
V ^ . ^ " ^ Verteidigung erforderlichen
^ , 1 ^ ""leiten können, widrigen« diese
»,ch ! ^ ' l ' " l t dem aufgestellten Curator
"tdn> Bestimmungen der Gerichts.
lll»a ^ Erhandelt werden und dlt Ge.
^ 3 ' selchen es übrigens f,ei steht,
t^ "'kchtsbthtlft auch dem benannten Tu.
''Nlr ^ ^^ ^ " " ^ ö" yebcn, sich die aus
stlbs, ^""bsäumung entstehenden folgen

' Zumessen haben werden.
U ^ ' l. Bezirksgericht Vurlf, ld ani
''Dezember 187V.

(319—1) Nr. 6789.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nippach

wird kundgemacht:
Es werde in der Executionssache des

Anton Voul von Großpole (durch Dr.
Voul) pcto. 161 ft. 40 lc. s. V. die
exec. Feilbielung der für Sofie Kolarii
von S t . Veit Nr. 46 im Grunde des
Eheverlrages vom 18. Jänner 1845 und
der Cession vom 26. August 1X72 a»f
den Realitäten des Anlon Krusö von
St . Veit Nr. 46 aä Herrschaft Wippach
t,om. V I I I , pag. 92. 95 und 98, 2ä
Neuloff.l wm. 1, p»F. 309. torn. I I .
pll^. 367 und zä Schiwlzhoffen wm. I,
P28- 223 und 253 haftenden Forderung
pr. 300 f l . E. M . oder 315 fi. 0. W.
bewilliget, und es werden zu deren Vor-
nahme drei Fellbietungs - Tagfatzungcn
auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ü r z und
6. A p r i l 1 8 3 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergcrichts mit den» Anhange angeordnet,
dafs dieselben bei der ei slen und zweiten Feil»
bietung nur um oder über, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter dem Nominal-
werte an den Meistbietenden geaen so»
forligc bare Bezahlung des Meistboles
hintangegeben wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
N.Dezember 1879.

(120-1) Nr. 14,377.

Relmtatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Mar!»

Vajer (durch Dr. Koceli) die epc. Ver-
steigerung der dem Johann llalner von
Novo als Ersteher der dem Johann Za>
vcrsnil gehörigen, gerichtlich auf 404 fi.
geschützten Realität Reclf.. Nr. 365 »<i
Herrschaft Thurnamharl bewilligt, und
hiezu die Rclicilalions'Tagsahung auf den

14. F e b r u a r 1 8 3 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hicramls
mildem Anhange angeordnet worden, dass
die Psandrealität bei dieser einzigen Feil«
bietung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

Die Acltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Paoium zu Handen der
Lirllalionscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzüngsprolololl und der Grund«
buchseftract können in der diesgericht»
lichen Negistralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gnrlfeld am
14. Dezember 1879.

(164—1) Nr. 8380.

Executive
Nealitätenversteigerllnsi.

Vl,m l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird besannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des l. l Steuer,
amle« Krainburg (nom. des h. l. l. Aerar«)
die exec. Versteigerung der dem Martin
Zupan von Oberfclo gehörigen, genchtlich
auf 2188 si. geschützten, im Orundbuche
der Herrschaft Michelslelten sud Urb..
Nr. 113 vorkommenden Realität bewilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahun^en,
und zwar die eiste auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ü r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Flilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicilalionsbcdingnisse, »oinach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationsconlmissili« zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Vcznlsllericht Klawb»u'g am
V.Dezember lU7S.

(255—1) Nr. 7089.

Exec. Nealitatenvcrkauf.
Die im Orundbuche »cl Gut Smul

5lib Urb.Nr. 23 . R<clf..Nr. 17 vor.
kommende, auf den Mathias Stulelj aus
Oberpaka Nr. 3 vergewährte, gerichtlich
auf 313 fi. b.werlele Realität wird über
Ansuchen des l. l. Steueramles Tscher.
nembl (in Vertretung des hohen l. l.
Aerare). zur Einbringung der Forderung
aus dtm Nück!lH»dsau«»wkise vom 16len
Ollobcr 1878, Z. 7089, pr. 82 fi.
5 2 ' / , lr. 0 W, s. A., am

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Gerichtslanz«
lei jedesmal um 10 Uhr vormittags an
dcn Meistbietenden gegen Erlag des 20»
proc. Vadwms feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
4. November 1879.

(186—1) Nr. 7999.

Ucbcrtragung
drittel exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Rofniz
wird im Nachhange zu dem dieSgerichl»
lichen Edicte vom 30. September 1879,
Z. 3927, bekannt gegeben:

Ueber Ansuchen des Jakob ^avren»
kii von Soderschiz (als Machthaber des
Mathias Heleznat von Kolo: in Kroa.
tien) die mit dem Bescheide vom 30sltn
September 1879, Z. 5927, auf den 6trn
Dezember 1879 angeordnete drille exe.
cutioe Fellbielung der dem Anlon Per»
jatel von Hudilonc, gerichtlich auf 260 fl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 2 »ä Herr-
schaft Rcifniz auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
unter Veibchalt der Stunde und des
Oltes mit dem voregen Anhange über-
tragen worden.

K. l . Bezirksgericht «eifnlz am 5ten
Dezember 1879.

(254—1) Nr. 7090.

Efec. Ncalilätenverlauf.
Die im Gluudbuche »6 OM Wei«

niz 8ub Eurr.'Nr. 153 vorkommende, auf
den Ino Slaudaher aus Hiast Nr. 22
vergcwährte. gerichtlich auf 801 ft. be»
wertete Realität »kd über Ansuchen des
l. l. Steueramtes Tschernembl (in Ver»
tre'tung des hohen l. l. Aerarb), zur Ein.
briugung der Forderung aus dem Ruck«
standsausw'ise vom 24. März 1879. Zahl
7090. pr. 40 fi. 17 kr. 0. W. s. A., am

2 7. F e b r u a r und
2. P p r i l

um ober über dem Schühnngswert und
am 7. M a i 1 8 8 0

auch unter demselben in der Serichtslanz»
lei j/oeOmal mn 10 Uhr vormittags an
den Meistbietenden gegen Erlag dls 20
proc. Vadiums feilgeboten werdrn.

K. k. Vez'rlSaericht Tschernembl am
4. November 1879.

(186—1) Nr. 7966.

(5sec. Feilbietungcn.
Vom l. t. Bczillsgcrlchlc Reifniz

wirb bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Bojc von Weilersdnrf (du'ch den Macht«
habcr Mathias Looiin von dort) zur Em-
bringllng der Fmderung aus drin rechls»
kräftigen Zahlungsbefehle vom 30. Otlo.
ber 1878. Z. 7709, pr. 20 si. 92 kr.
und pr. 5 fi. 40 kr. s A. die exec. Fell-
bietung der zu Gunsten der Johanna
Vojc von Nieoerdorf auf der dem ^orenz
Voic von ebendort gehörigen Realität
Urb..Nr. 419 L aä Herrschaft Rcifniz
aus dem Ehe» und Erbverlrage vom
23. Jänner 1875 vfandrcchtlich sicher»
gestellten, zufolge Bescheides vom 15trn
Jänner 1879, Z. 414, mit dem efeculi.
vm Psandrechte belegten Heirats^utsfordl'
rung pr. 200 fl. bewilliget und zur Vor»
nähme derselben die Tapsahung auf den

2 1. Fe bru ar und
3. A p r i l 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
hieramtlichen Oerichlülanzlcl in Gemäß'
heil des Hofoecrete« vom 27. Ol l ober
1797, Z. 385, I . G. V . mit dem Bei
jatzt angeordnet, daj< die feilzubietende

Hypolhelarforderung bei der zweiten Tag.
fayung um den wie immcr gearteten An.
bot dem Meistbietenden gegen fogleiche
Bezahlung deb Erstehungspreise« über»
lassen werde.

K. l. Bezirksgericht Rcifnlz am 2ten
Dezember 1879.

(260—1) Nr. 850.

Executive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmann«-
dorf wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l . Steuer«
amles Rabmannsdorf (uom. des hohen
l. l. Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Johann Zupau'sltien Verlasse von Smo.
lui Hs .Nr . 11 gehö igen, gerich lich auf
3856 fi. geschätzten Realitäten sub Reclf.«
Nr. 24 5li Herrschaft Radmannsoorf und
Urb..Nr. 17^ K<123 Zulirchengilt bewilligt,
und hlezu drei Feilbielungs.Taslatzunaen,
und zwar die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite »uf den

13. M l l r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeord-
net wurden, dass die Pfandrealilüten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über drm Schühungswert, bei der
dritien aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilatlonsbedlnanisse, wornach
insbesondere jrder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Vicitalionscommission zu erlegen hat, sowie
oie SchützungKprrlololle und die Grund»
buchbefli acle lvnnen in der diesgerlchtllchen
Registratur elnaesshrn werden.

K. l. Ve^ir sgsrichl Radmannsdorf
am 25. Fsbruar 1879.

( 2 7 5 - 1 ) Nr. 14.445.

Nclicitation.
Vom l. l. Vezirlsgerichle Ourlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Kunei. Wirt von Hörberg. die f f « . Ver-
steigerung der dem Johann Lalnei von
Novo. als Erstlher der dem Johann
Zooeonit, gehörigen, gerichtlich auf 4 l 4
Gulden geschätzten Rcalitüt »ul> Reclf.-
Nr. 365 »ä Herrschaft Thurnamhart be«
willigt, und hlezu die Relicitations.T»«'
satzung auf den

14 ftebruar 1 3 « 0 .
vormittags von 10 hi« 12 Uhr, hier«
ae-.ichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandlealitüt bei dieser
Feilbielung auch unler dem Schätzwerte
hintaligegedln werden wird.

D«e Licillllionbl'cdiliftrlisse, »ornach
insbesondere jeder visitant vor gemachtem
An^ole ei» I0proc. Vadium zu Handen
der ^icitationsconlmisslvn zu erlegen hat,
sowie das Echützunyeprotololl und der
Gruudblichssftracl können in der dies-
gerichtlichen R.gistratur eingesehen werden.

K. k. Vezirlsgnlchl Gurlfeld am
16. Dezember 1879.

( 1 1 9 - 1 ) Nr 14,376.

Relicitation.
Vom t. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemachl:
Es sei über Ansuchen des Johann

Androjxa (durch Dr . Koceli) die execu-
tive Versttlgerung der vom Josef Kirer
von Slemen erstandenen, gerichtlich auf
I l l O fi geschätzten ReaWÜl »ub Rellf..
Nr 85. Ulb.«Nr. 36/4 »ä Gilt Preißeg
bewilligt, und hiezu die Relicitalions-
lagsatzung auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilal bei dieser
Feilbielung auch unler b»m Schätzwerte
hintanyegeven werden wird.

Die KicilationSbedlngnisss, wornach
insbesondere j<der ^icilunt vor plmachiern
Anbote tin !0proc. Vadium zu Handen
der Vici!lllilin5cl)mmissir>n zu erlegen hat,
sowie da« Schähungbprolololl und der
Grundbüchsertract lönnen in der dies«
g»lich»>ichtü N ^>sl>ulu! li"g'slhen werden.

» l. ^ ^u l s ^ l ' ch l Gurlfelo am
14. Dezember !8?9.
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Lrische feine

FajNngzkmsifm
s»»i« «uch andere f e i n e M ä c k e r e i s r i
ß«l»mmt man täglich in der Zuckerbäckern am

Prcschernplatz bei ,17!) 9 <

Eduard Winter.

Johann Stefančič
in St. Ve i t bei La>ibach,

Verfertiger von

Decimal- und Centimal-
Lriickeuwagen,

offeriert

Secinralwngen von:
»b. 50. 100. 15N. 250, 500, 750, 1000 Kilo
i«. 14/ 18. ' 2 1 . 2 4 . " ^ 40. 50 fl.

Pieh» und Ccntimal'Brückcnwagen werden
»«ch separatem Prciscourant berechnet.

K<Hnek'n?agen:
l», «5. 50, 75. 100, 150. 250. 300 Kilo
« 3'/.. 4.V.. 6. ?',',. 9, 12. 15 fl

Die P. T. ssciufcr tiinncn sich die Wagen
i«l Laioach im ^^cderlagsmagazin

Elephantengasse Nr. 50
»nsehen und auswählen.

?luch wcldeu daselbst alle Reparaturen an«
gensmulen und auf das schnellste und billigste
effectuiert werden. ^277) 4' 3

üenes Ner^ fiir Wa^c^'celinlle!
I n der Äuchhandlung Hubei <k Lahme in

Wien, ^cirengasse )i r, li, e> schienen:
Etudiru über Wasser- u. Na nrhcilluude
zur Behandlung acutcr und chronischer

Krankheiten. F»r Hau>3 und Familie,
E i n C o m p e n d i u m der ganzen

N a t u r hei lkund e.
l^L, Ein Handbuch sin jederniann. Preis

S0 fr,, mit dcv Poü l fl, .4007> 20 20

Alle Miimicr I

sil>ib«n tavverlich uxdgeii l i^ iilsch!v,1>',ü
sind u>« durch v>iini«!!dsn Ol'bra ^>i
von Jod »nd ^ileclsllve, an bös»,,

>c, leide», wird d>iZ berübn,»«. »<»,!<,
ln s«ln»r Ar« «fistir«nd« Hv«ef ,,l»l,>
^ « » » » » i l l i i l l « " dr i l lend emp odlen,

Dasselde >»lt lehr «illitifie» anll!«
milchen Nvhi!d,!na«n uersel)«n, >>! ^>
beziehen vu» » n > .U^«,«« in >'«><<.
Hwemdxrqane 2^, <vre 3 » fl,^

V » s»N«« Niemand versäxn,,>i
N«d d<«s»» un»ndl<<», I«brr«i«h« V?>7f
komm»» <u lassen.

Vie Gisellmolikl-Fasjsik
von Ncichard <!̂  Comp. in Wien,
I I I , , Marzergasse 1? (neben dem Sophien«
bade), früher fürstl, Salm'sche Eisenmöbel'

Fabrik.
Pa wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat vertauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, fich von jestt ab
direkt an unsere Fabrik ln Nien wenden
zu wollen.

solldest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verkaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gehaltcten Kommissions-
lager entfallen, zu 10", Nachlas, vom Preis»
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. (8068) 104-57

Das weifte mcdiciuischc

Dorfch-Aeberthran-Oel
des

' Apothekers G. Piccoli in Laibach
wird in Norwegen aus frischen, ausgesuchten Lebern mittelst Dampf gewonnen, ist
reich an medicinischen und nährenden Substanzen, leicht zum Einnehmen und zu ver>
d««e,l, wasserhcll, beinahe aeschmack» und gernchlos. (4b96,> 20—14

Vas weihe Dorsch»Leberthran«Oel in Flaschen » 60 lr. verlauft

G. Piccoli,
Apotheker in Laibach, Wienerstraßc,

Va» braune Vorsch« Leberthran »Del, welches im Handel vorkommt,
wird auS allen Gattungen schlechten Lebern zubereitet, die in Fässern bei
einer hohen Temperatur der Gähruna uud Fäulnis überlassen werden,
von nnanaenchmem wernch und Geschmack. ( D o r w a u l t . j

Nach dem schönen Vcricht dcd Herrn P a r e i r a und «ach vielfachen
ycmerlunaen von englischen medicinischen Capacitate« ift festgestellt n»or«
den, dass das braun» ^orsch'Leberthrau'Oel den ttranlen, überhaupt den
Kindern den Magen verdirbt und folglich das weihe immer vorzuziehen
ist. < ^ a m b e l l e t t i . »

Ein

Wirtsgcschäft
in oder in der Umgebung von L a i b a c h wird
entweder zu pachten oder auf Rechnung zu
übernehmen gesucht,

Offerte übernimmt F r a n z M ü l l e r s An»
noncenVureau in Laibach, (317) 3—2

M!l!ilntioll8limmrllte
nach S i e g l , (5668) 5—4

> Stück 3fl.50 kr, verlauft

Apotheker in Laibach, Nicncrstraße.

schmerzlos
ohn« Elnsprltxnng-,

»bn« bie V«rdaaau£ ftörtnbe SKtbicamtnte,
Cf)nt Folgekrankheiten unb Beinfaatö-
raniic betlt naä) nncr in nniä l̂igen QaOen beR.
btn>ät>rten, j a n i neaen Method«

llnrnrAlirenflAiiMe.
fotcol ft-laoh entfianbcne alt a\iCb no<9 so \tf>x
veraltotw. RiUnrKotuHia, frrfindllob unb
•ohttell

Dr. Hartmann,
Mitglied d« m«b. Facultät,

vrb.'Anstalt nicht m«hi Havsvurgergasse, sondern

Wie». Ttadt. 3eiler»«sse « r . 1 l .
Nuch HciUlaus'chläne, klr l ' tui l lu, 1?ll>a» öei

r l » u « n , Olcichsucht, Unsruchlbarlelt, Pollutionen,
?l» , ,« «̂ »«»« », «i^« >»«,

<!^nso, «l»l»« , n »<»lin»l»I«»» ober zu brenne»,

« r i e s l i c h d i e s e l b e « e h « n t l u n g . Ctrengft«
Dlscrction verbürgt, u»b werden M c d > c ° m «n <«
aus Vellan„en sofort em^eleildet. l5.'l,''>5i »

Hufzwö^Hug^ll'ungl'niirnlllilert. !

Wilhelmsdorfer I

Malzextractj
von den

Professoren Oftpolzcr und Heller
in Wien, Bock in Leipzig, Nie-

meyer iu Tübingen
bei Schwächczuständen und Zchrkrank»

heilen, besonders b î

Prust-, jungen-und Kalsleiden.
ferner bei allen katarrhalischen Erkran-
tungen ibci Krampf- und Kcnchhusicn)

verordnet.

dnrch ihren reichen Malzextract-Gehalt
um vieles wirksamer, als alle übrigen
wie immer vencnmtcn V r u s t b o n »
hons, die nichts als Zucker oder höchst

indifferente Sloffe enthalten.
Ein Carton > » >^^. (12 Stück « N.)

und feiner in Büchsen,

Wilhllmgtwrser

Malzextract-Chocolade,
sehr nahrhaft und leicht verdauliä!.
eignet sich deshaüi für.Vru'! nxd L»!!-
genleidendc aüi brslrn zum Frühslüct

und zur Jause,

Ioh. Pcroan. h L. Ncncel, Pohl und
Supan, Ioh. Luckmann, 3chns;nigg m:d
Weber. Michael Kastner. I o h Weidlich.
Johann Fabian. Peter Laßnik. I . N,
Plaul). I a l r b Schober und Apotheker
V. Swoboda (5368) 7

Wilhclmsdorscr
Malzproducten Fabrik
von Ho«. XUllerle H Co. in Nien.

; Die H^aibuHer ^ieäertafel
^ veranstaltet z

Honntay den 1. Februar 1880 in den Sälen der ehemaligen Schießstätte ^
ein «

< Eintrittskarten können nur gegen Vorweisung der ausgegebenen Einladun» ^
) qe« in den Handlungen der Herren Pohl Hi Vupan, Wienerstraße; Sp. Pesfiack, <

Theatergasse, und Gebrüder Krisper (^anteriewaren'Geschaft). NathauSplah. so- ̂
? wie abendö an der Kafsc gelöst werden. «
? Clltree für VcremSmitgll'eder: Garvonkarte 5U kr., Familienlarte l f l . : für ^
^ NichtMitglieder: Gar^onkartc l f l , Familicnkartc 2 fl, ^
^ A n m e r k u n g : I n den oben genannten Handlungen werden auch Veitritts- ^
z erllärungrn der unterstützenden Mitglieder entgegengenommen. Dieselben haben i'
? h a l b j ä h r i g für die Person l si. 50 kr., für dir Familie :i fl. zu entrichten, wofür
) ihnen statutengemäß das Recht zusteht, alljährlich 8 Vereiusproductionen unentgeltlich ^
» beizuwohnen

? Für die Laibacher Liedertafel: ^

z <2«> 3-2 Dit M u n g . ^

5400 2 J . P s e r h o s e r ,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum aold Reichsaafel."

u»d feucht unv sä.iil)! .-< vor lirlälli-na, ,:ne t<r«n Kall-(5r^Me ':^, V^"^°"'^'"^ ̂ ' " " "

vm Qlkleide., lme. Hühncraullen-Pslästcrcken ' ̂ m

^'"»chcn. v.'„ l«l! nften meoi,,nl«ch'.n <lul°litäic>! ^ ^ '" ''

Lebcus-Wenz (Prager Tropft,^
N ^ ^ ^ i l ^ O ^ N ^ ' ^ Z ^ ^ ^ ^ schwedische Tropfen), N 7 " U N
Anlerikanijche GMll lbe/^^ V ^ " 3 ' « ^ ^ 3'/r"" "''"'
lend«,. ,instl<it^ b>!stl:<! M,l!el bei allcn gichtis<b«n î l»ll«»»'<-K^«»»» />^>n^.l^'V"e<iss"Ql^inäl
und rb<.m.°l.,ch«r. Nebel», al^: «i.clenmarlele b.n. ^ r v e r t y r a N <H?0t ch->), ' A „ ^ U " '
Gl!?d.,.^^n.^ch>a«.Missr«ne.„c^«i,m âlmwe', Qualität. , stl-lchr > ss ' ^ ̂ ^ »«rzugilch,!.
"cvswch. t .^«„7c,w'!^!ft . 2,. lr ' M)««>,^» ^ "./', ' "

Ä^inMun^M.''^ ^ M N M ^ ^ i F ^
H, P » f v . aNg.mrm bclan.tt al, das beste >l,hn, b" '«sol. «au.r.li ,c, > Schachtel ,« , / ' '
«lonserv!cn!,!ss?,!,!ttcl, l ftlacon ! fl 40 lr ^ ' ' i . « --

dev Sehtta'!, I n ^'ainalN.'con« « fl. 5,,. ir, unk ^ . ° " Zch'«achc,uftänbc «N r̂ «rt m « ^ / ' . «"
> s^ 50 sr, starlevc Srrtc < n. «> lr. M«con > fi..

BenedNeMäster^^^ p N fte^tüsale ̂ ^ ° I ^ M
Wunden^^Ti-.cl I,,' lr. ' " " ' " ̂ r offen« ,̂ ^ 'vor,<i.Uichs.cn ! n . ,„g n?bU""ü!'/,«

^ ^ ^ ' " " ^ " ^ ""acdcno a„gcwc..0tt wurdcn. und .,t erprobt "»sch, , 3 " " , ' ^«ach e l " l , " ̂
'st durch dn,e P.llcn unzählige u.all m,b nach lurzei ^ t z . . : ^ ^ . ' .' ^^ ' ^ ? . ^ ^ ' 1 ^ _ ..,
Ze>tvrlle«e»«i»„sterlolssl. lEchachtclmit ,5 Pille» V p e t i e d u l v e r °.°̂  ̂  ^ °>'«' " n allgemein
" , 7 " lUtollc mit «schachteln > sl. 5 lr., per Mittel «caen ^..,« - " " "!"Mlich belannle« Hau«.
3̂ ° «.".'/" ^- ^«niger al?ein« Nolle wirb nicht brennen ^ p ' K N ' ° "den Maqens.iure.^od.
versendet.) , ^ ^ ^ .. «̂  ! ^ . ^ ' ""slop u»g,c. i Schachtel

« « ^ Eine 1 ! , ^ . . 3chreid«n sind eingelaufen, in ^ - ~ ^ ' > Z , « a c h m «l lr,
denen sich l.e lionjumcntcn dicscr Pillen siir ihre wi«. H , t t N N l I l l l i n i n ^ ! n » . . « ^ von I V l e r .

tlhwesischt TöiletteseifeT'l«"» "»"''"««, ̂ iN?^ä„Ht««»,i.i°,», «.̂

Fleilcheltract.^,^«''^MÄ Ä'hnpul»« M>«.«^'.H,«^>

! ?'?,?,.'v^^'l5 """^""« Z°hnp«rl°n. NA^»»'"^' '?<
Pa^ct! i fi. Äahuen« b«, Kmdern. <i«n

(238-2) Nr. 35

Bekanntmachung.
Vom l l. Bezirlsyerichle Nasscilfuß

wird belannt ssemacht, dass das l l
ssreisaericht RudolföweN mit dem Gc'
schlisse vom 30. Dr^embsr 1879, Z M

! l458. den OruniVocsi^r ^osef Kralj 001,
Ostr-liut als Vllschwende ^,l ctl,ä^>,
befunden hat „nd deniselben sohin Iu<
hann Kisünic von Heil. Krnlz als Cn.
rator bestellt worden sri.

K. t. Bezirksgericht Naffenfuß am
7. Ill>u,er 1880.

("6-3) Nr. 5875-

Bekanntmachung.
La'bach hat mit NachSbeschlufs vmn 6""

! ^ ' " ^ . ^ ^ . Z. W O , über d«'>
?wachs!„mgen und n'cht di^osil '0"^

fah'go, Wl.ust Koi^una die Curalel ßt'
N'H § 21 all«, b. O. B, zu ocrha''^
bcsuxdfn. m.d w»rde dsmielben Anto"
«c<en,l>a von Lack als Curator deM"'

K. l. Ve;illsaericht âck am l?tt"
Novencher 1879.

» r » < u«tz »<rl«z ,«n I ^ ,. »lei,m«tzr « Fed. »«»berz.


